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TEILS NOCH ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR
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Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich am östlichen Alpenhauptkamm. Die Hauptgefahr geht von frischen Triebschneepaketen in allen 
Expositionen oberhalb von ca. 2400 m in Kammnähe und an Geländekanten aus. Sie sind schon durch geringe Zusatzbelastung 
auszulösen. 
Gefahrenstufe 2 mässig am westlichen und zentralen Alpenhauptkamm und im Hochpustertal. Hier ist weniger Schnee gefallen, 
lokale, meist kleinräumige Triebschneepakete sind aber auch hier kritisch zu bewerten. 
Gefahrenstufe 1 gering im restlichen Land. In der Früh sind nach einer klaren Nacht die Tourenverhältnisse sicher. Tagsüber steigt 
mit der Sonneneinstrahlung die Lawinengefahr auf MÄßIG, STUFE 2. Speziell im sonnenexponierten Gelände steigt dann die 
Wahrscheinlichkeit für Nassschneelawinen an. 

ALLGEMEINE SITUATION
In den vergangenen zwei Tagen hat es direkt am Alpenhauptkamm bis zu 40 cm Neuschnee gegeben, am meisten in den Zillertaler 
Alpen. Mit dem teils sogar stürmischen Wind aus nördlichen Richtungen wurde dieser Schnee und im restlichen Land örtlich auch noch 
lockerer Altschnee verfrachtet, was zu neuen Triebschneeansammlungen geführt hat. Die Bindung dieser Triebschneepakete mit der 
Altschneedecke ist teilweise störanfällig. Die tiefen Temperaturen haben die Schneedecke allgemein weiter verfestigt.

  
TENDENZ
Wetter: Die Nacht auf Donnerstag verläuft weitestgehend klar, nur am Alpenhauptkamm können sich mehr Wolken halten. Der 
Donnerstag bringt sehr sonniges Wetter. Die Temperaturen steigen an und klettern auf 2000 m wieder über den Gefrierpunkt, auf 3000 
m liegen sie bei -7°. Der Wind weht mäßig bis stark aus N. In der Nacht auf Freitag ziehen allmählich von Norden hohe Wolken auf, die 
bis Freitagnachmittag immer dichter werden. Zum Abend hin beginnt es auf den Bergen zu schneien. Mäßiger Wind aus NW und 
Temperaturen auf 2000 m bei +3°, auf 3000 m bei -3°. Der Samstag bringt unbeständiges Wetter mit Schneefall, der Wind weht mäßig 
bis stark aus SE.
Lawinengefahr: Am Donnerstag herrscht am Alpenhauptkamm und im Hochpustertal noch MÄßIGE Lawinengefahr, STUFE 2. Das 
Hauptaugenmerk gilt es den frischen Triebschneepaketen zu widmen, die vor allem oberhalb von ca. 2500 m noch durch geringe 
Zusatzbelastung zu stören sind. Im restlichen Land gibt es sichere Tourenverhältnisse mit nur vereinzelten, kleinen Triebschneepaketen. 
Am Freitag herrscht im Großteil Südtirols eine günstige Tourensituation vor, nur am östlichen Alpenhauptkamm bleibt die Lawinengefahr 
auf MÄßIG, STUFE 2. Kritisch zu bewerten sind weiterhin die jüngst entstandenen Triebschneeansammlungen. Bis Freitag den 
tageszeitlichen Anstieg der Lawinengefahr beachten. Am Samstag mit Neuschnee und Wind schon von der Früh weg MÄßIGE 
Lawinengefahr, STUFE 2, bei ergiebigen Schneefällen kann lokal Lawinenwarnstufe 3, ERHEBLICH erreicht werden.

Donnerstag Freitag Samstag

mailto:lawine@provinz.bz.it

